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MOIN MIT’NANNER
Alt und gut
BUM – Das noch keine zehn 
Jahre alte Ceranfeld hat sei-
nen Geist aufgegeben. Die 
160 Euro teure Erkenntnis 
des Kundendienstes: Ersatz-
teile kosten 500 Euro plus 
Arbeitslohn. „Dafür bekom-
me ich ja ein Neues“, denkt 
sich die Frau des Hauses, wo-
raufhin der Fachmann zu be-
denken gibt, dass neuere Mo-
delle ja gar nicht mehr so lan-
ge halten. Ganz im Gegensatz 
zu dem alten Ritter von 
Waschmaschine, der nach 
über 20 Jahren  jetzt auch 
noch seinen Dienst verwei-
gert. Die Reparatur wollte der 
Fachmann gerne überneh-
men. Würde auch gar nicht 
so teuer werden ...

Feldkampf steigt am Sonnabend
FRIESENSPORT  Oldenburger nehmen Herausforderung an 
STOLLHAMM/JES – Es ist   ange-
richtet: Die Herausforderung   
ist angenommen, die letzten 
Vorbereitungen wurden  ge-
troffen, und auch das Wetter  
am Samstag verspricht frostige 
Temperaturen.  Dem geplanten 
Feldkampf     zwischen den bes-
ten Klootschießern aus  Ost-
friesland und Oldenburg steht 
jetzt   nichts mehr im Wege. 

Den ersten Akt des traditio-
nellen Wettkampfes, der  zu-
letzt 2012 in Utgast stattfand,  
haben die Verantwortlichen 
beider Landesverbände bereits 
gestern hinter sich gebracht.  
Feldobmann Friedrich Janssen   
reiste  mit einer ostfriesischen 
Delegation am späten Nach-
mittag nach Stollhamm (Land-
kreis Wesermarsch), um nach 

altem Brauch die Klootkugel  
aufzuhängen. Damit brachten 
die Ostfriesen zum Ausdruck, 
dass sie gewillt sind, am Sams-
tag zu einem Feldkampf in 
Stollhamm anzutreten. Diese 
Herausforderung nahmen die 
Oldenburger, die vor sechs 
Jahren als Sieger vom Feld gin-
gen, an und nahmen den Kloot 
wieder ab.  P SEITE 23  

Streit um Stadtbusverkehr in Oldenburg 
JUSTIZ  Vier Privatunternehmen – darunter Janssen Reisen – bewerben sich 

OLDENBURG/WITTMUND/MH – 
Vier private Busunternehmen 
– darunter Janssen Reisen aus 
Wittmund – möchten den 
Stadtbusverkehr in Oldenburg 
übernehmen. Darüber ist es zu 
einem Rechtsstreit gekom-
men. In der ersten Instanz vor 
dem Verwaltungsgericht hat 
sich der bisherige Busbetreiber 
– die Verkehr und Wasser 
GmbH Oldenburg (VWG) –  
durchgesetzt.

„Wir möchten uns erwei-
tern und sehen gute Chancen 
für den Markt in Oldenburg“, 
sagt der Wittmunder Unter-
nehmer Andreas Janssen. Ge-
meinsam mit Bruns Omnibus-
verkehr (Bad Zwischenahn/

Varel), Meyering Verkehrsbe-
triebe (Lingen) und Reise-
dienst Von Rahden (Schwane-
wede) hatte er sich um die neu 
ausgeschriebenen Leistungen 
beworben. Hauptargument: 
Der bisherige Busbetrieb solle 
ohne Zuschüsse aus Steuer-
mitteln in vollen Umfang auf-
rechterhalten werden. Derzeit 
erwirtschaftet die VWG im Ver-
kehrsbereich ein jährliches 
Defizit in Höhe von 2,4 Millio-
nen Euro, das die Stadt Olden-
burg trägt. „Wir sind über-
zeugt, dass sich der Betrieb 
selbst tragen könnte“, so An-
dreas Janssen. Das letzte Wort 
ist in dem Rechtsstreit noch 
nicht gesprochen.  PSEITE 2

Vier private Unternehmen – darunter Bus Janssen aus Witt-
mund – möchten gerne den Stadtbusverkehr von der Verkehr 
und Wasser GmbH (VWG) in Oldenburg (Foto)  übernehmen. 
Darüber gibt es einen Rechtsstreit. BILD: KLAUS-DIETER  HEIMANN

Von der Vring – 50. Todestag
JEVER/LIA – Am  heutigen Don-
nerstag, 1. März, ist der 50. 
Todestag des Dichters und 
Malers Georg von der Vring. 
Der Künstler war von 
1919–1928 Zeichenlehrer am 
Mariengymnasium in Jever. 
Nach ihm wurde  der Kunst- 
und Verwaltungstrakt der 

Schule benannt.  Unsere Zei-
tung    widmet Georg von der 
Vring heute eine Sonderseite, 
auf der  Autor Werner Menke 
vor allem die Jahre in Jever, 
die den Höhepunkt seiner 
Entwicklung als bildender 
Künstler darstellen, beleuch-
tet.  PSEITE 12

Konjunktur
gut für das
Finanzamt
BILANZ  Mehr Steuereinnahmen in 
2017 – Fokus auf Ausbildung

Im vergangenen Jahr 
wurden in der Behörde 
27 835 Steuererklärun-
gen bearbeitet.
VON INGA MENNEN

WITTMUND – „Wenn es der 
Wirtschaft gut geht, geht es 
uns auch gut“, sagt Carsten 
Müller-Froebrich, Leiter des 
Wittmunder Finanzamtes, 
zufrieden. Gestern stellte er 
zusammen mit seiner Stell-
vertreterin Julia Schütze die 
Jahresbilanz für 2017 vor.

Insgesamt wurden von der 
Wittmunder Behörde im ver-
gangenen Jahr 27 835 Steuer-
erklärungen von den 96 Mit-
arbeitern bearbeitet. Die 
Durchlaufzeiten vom Antrag 
bis zum Bescheid sind in 
Wittmund mit vier bis sechs 
Wochen im landesweiten 
Vergleich  sehr gering.

 Insgesamt nahm  das Fi-
nanzamt im Landkreis 172,90 
Millionen Euro an Steuern 
ein (Vorjahr 156,49 Millionen 
Euro). Auch bei der Lohn-
steuer ist eine Steigerung von 
39,1 Millionen Euro in 2016 
auf 42,5 Millionen Euro zu 

verzeichnen. 
Eigentlich also kein Grund 

zur Sorge in Wittmund, doch 
den Finanzamtsleiter um-
treibt ein Thema, das auch 
vor der Behörde nicht Halt 
macht – der demografische 
Wandel. „In den kommenden 
fünf Jahren werden 20 Pro-
zent der Mitarbeiter in den 
Ruhestand gehen“, erklärt 
Carsten Müller-Froebrich. 30 
Prozent der Angestellten sind 
unter 30 Jahre jung. „Für uns 
gilt es, das Wissen der Älteren 
jetzt an die Jüngeren zu ver-
mitteln“, nennt der Leiter 
eine Herausforderung.

 Froh ist der Finanzamts-
leiter  darüber, dass in Witt-
mund nach wie vor viele An-
wärter ausgebildet werden. 
Derzeit haben sich 14 Frauen 
und Männer für die Ausbil-
dung im Finanzamt ent-
schieden. Zentral für mehre-
re ost-friesische Ämter gibt es 
in Wittmund regelmäßig 
Ausbildungsarbeitsgemein-
schaften, in denen der Nach-
wuchs an die tägliche Praxis 
herangeführt wird. Der Fo-
kus, so Müller-Froebrich, 
liegt nach wie vor auf Ausbil-
dung.  PSEITE 3 

Arbeitslosenquote   sinkt leicht
ANALYSE  8,3 Prozent sind im Landkreis Wittmund erwerbslos
WITTMUND/AH/CARE – 8,3 Pro-
zent der Erwerbsfähigen wa-
ren im Landkreis Wittmund  
im Februar arbeitslos. Das 
geht aus dem gestern veröf-
fentlichten Arbeitsmarktbe-
richt der Agentur für Arbeit 
Emden-Leer hervor. Der Har-
lekreis belegt aktuell mit die-
sem Wert bezirksintern den 
vorletzten Rang hinter Leer 
(6,6 Prozent) und Aurich (8,0 
Prozent). Lediglich in der 
Stadt Emden waren prozentu-

al noch mehr Menschen als 
arbeitslos gemeldet (8,9 Pro-
zent).

Allerdings geht  aus dem Re-
port ebenfalls ein positiver 
Trend hervor: Im Vergleich 
zum Vorjahresmonat verrin-
gerte sich die Arbeitslosen-
quote um 0,6 Prozentpunkte. 
Demnach waren im vergange-
nen Februar 2376 Wittmunder 
ohne Anstellung. Im gesamten 
Agenturbezirk waren es 18 492 
– eine Quote von 7,6 Prozent.

Der positive Trend halte er-
wartungsgemäß weiter an, 
heißt es im Arbeitsmarktbe-
richt. Denn: „Firmen aus der 
Region suchen bereits jetzt 
Personal für das bevorstehen-
de Frühjahr“, erklärte Agen-
turchef Roland Dupák, „auf 
dem Arbeitsmarkt gibt es wie-
der etwas mehr Dynamik.“ 
Dem gegenüber kritisierte der 
Behördenleiter, dass Betriebe 
zu wenig Ausbildungsplätze 
anböten.  PSEITEN 2, 16, 20  

Die   Herausforderung aus Ostfriesland   haben die Oldenburger um den Vorsitzenden  Helmut 
Riesner (links) und Feldobmann Stefan Bruns  gestern  angenommen. BILD: LUTZ TIMMERMANN

HEUTE -3°
-1°

S

W

N

O6

20%

Morgen

Regenwahrscheinlichkeit

LOKALES

Friedeburg: Pkw
 kollidiert mit Lkw
FRIEDEBURG/FBL – Zu einem 
schweren Verkehrsunfall 
kam es am gestrigen Mitt-
wochnachmittag auf der 
Landesstraße  436 in Friede-
burg. Hier kollidierte ein 
Pkw mit einem auf die 
Gegenfahrbahn geratenen 
Lkw. Mehrere Fahrzeugin-
sassen wurden hierbei 
verletzt.  PSEITE  10

SPORT

Endspurt 
HARLINGERLAND/JES – Die 
Tischtennis-Ligen biegen 
auf die Zielgerade ein, nur 
noch wenige Spieltage sind 
zu bestreiten. Um gesteckte 
Saisonziele noch zu errei-
chen, benötigt  das ein oder 
andere Team noch einige 
Zähler. So auch die Bezirks-
liga-Herren des  TTC Wies-
moor.  Im Verfolgerduell 
gegen  Blau-Weiß Borssum 
hoffen die Blumenstädter 
in eigener Halle auf einen 
Sieg. Erfolgreich wollen 
auch die Spielerinnen der 
TTG Nord Holtriem sein. 
Nach sieben Wochen  ohne 
Spiel ist der Landesligist 
am Wochenende wieder im 
Einsatz.  PSEITE 24

ABO & ZUSTELLUNG

Tel.: (0 44 62) 9 89-1 89
Fax: (0 44 62) 9 89-1 59
leserservice@harlinger.de
P MEHR KONTAKTE AUF SEITE 2
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DAX
12435,85

- 0,44 %
12490,73 (Vortag)

TEC-DAX
2629,93

+ 0,32 %
2621,55 (Vortag)

DOW JONES
25412,94

- 0,90 %
25643,88 (Vortag)

EURO
1,2194

EZB-KURS

1,2289 (Vortag)

Der beteiligte Pkw lan-
dete im Graben.
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CHINA:
Zentralkomitee will unbegrenzte 
Amtszeit für Präsident Xi P SEITE 18

NACH DIESEL-URTEIL:
Umweltminister Olaf Lies beruhigt 
betroffene Autofahrer P SEITEN 15, 17

GESELLSCHAFT:
Essener Tafel
bleibt hart P SEITE 16
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WERDER KANN GEGEN
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„Angst haben wir nicht“
FRIESENSPORT  Ostfriesen geben sich vor dem Feldkampf angriffslustig

Um 9 Uhr sollen  am 
Samstag die Wettkämpfe 
in Stollhamm starten.

STOLLHAMM/JES/LT – Die Ol-
denburger Klootschießer ha-
ben gestern Nachmittag die 
Herausforderung der Ostfrie-
sen zu einem Feldkampf am 
Samstag in Stollhamm (Ge-
meinde Butjadingen) ange-
nommen. Der Anwurf soll um 
9 Uhr erfolgen, es treten Ju-
gend- und Hauptmannschaf-
ten gegeneinander an.

Zum Zeichen der Heraus-
forderung hängten der ostfrie-

sische Feldobmann Friedrich 
Janssen aus Wittmund und Ju-
gendwart Egon Allgeier in der 
Gaststätte „Huus an‘n Siel“ 
eine Klootkugel auf. Der Vor-
sitzende des Landesverbandes 
Oldenburg, Helmut Riesner, 
und Feldobmann Stefan Bruns 
nahmen die Kugel vom Haken, 
damit war die „Herutförde-
rung“ akzeptiert. Anschlie-
ßend wurde sie förmlich von   
Allgeier,   Janssen  und   Bruns 
(im Bild von links stehend) 
unterschrieben.

„Angst haben wir nicht“, 
betonte Friedrich Janssen für 
die Ostfriesen, die den bisher 

letzten Feldkampf 2012  in  Ut-
gast knapp verloren hatten. 
„Das wird ein interessanter 
Feldkampf“, meinte der Feld-
obmann nach der Besichti-
gung der Wettkampfstrecke 
entlang der Einfahrtstraße 
nach Stollhamm aus Richtung 
Varel/Diekmannshausen. Die 
Anfahrt wird gut ausgeschil-
dert sein, ebenfalls die Park-
plätze am Wettkampfgelände 
und im Dorf, erklärte der Gast-
geber.

Bei minus sieben Grad, eisi-
gem Wind und Sonnenschein 
inspizierte auch der Vorsitzen-
de des Friesischen Klootschie-

ßerverbandes, Jan-Dirk Vogts 
aus Hollwege, die hartgefrore-
ne Kampfbahn. Er lobte die 
Arbeit des ausrichtenden KBV 
Stollhamm mit dem Vorsitzen-
den Frank Göckemeyer an der 
Spitze.

Etwa 40 Personen wohnten 
der gestrigen Zusammenkunft 
in Stollhamm bei. „Das habe 
ich noch nie erlebt, dass so vie-
le Friesensportfreunde bei der 
Herausforderungs-Zeremonie 
dabei waren“, erklärte  der frü-
here FKV-Vorsitzende Rolf Blu-
menberg.  Es zeigt, wie groß die 
Sehnsucht nach diesem Pres-
tige-Duell ist.

Zwei Busse werden am 
Samstag  für den Feldkampf      
vom  Landesverband  
eingesetzt. Die Mitfahrt  für 
die Käkler und Mäkler ist 
kostenlos und  bedarf auch 
keiner  Voranmeldung.

Bus I
6.00 Uhr – Norden, Markt.
6.10 Uhr – Hage, Sparkasse.
6.15 Uhr – Großheide, 
ehemals  Wessels.
6.20 Uhr –  Südarle, Grüner Jäger.
6.30 Uhr – Westerholt, Kreisel.
6.35 Uhr – Utarp, ehemals
Lagune.
6.40 Uhr – Roggenstede, 
Gaststätte „Janssen“.
6.45 Uhr – Westerbur.
6.50 Uhr – Gründeich, Wessels.
6.55 Uhr –  Utgast, 
Gerd-Gerdes-Platz.
7.00 Uhr – Holtgast, Ziegelhof.
7.05 Uhr – Esens, Hedlefs.
7.10 Uhr – Nobiskrug, 
Bushaltestelle.
7.15 Uhr – Stedesdorf, 
Gaststätte „Zur Bahn“.
7.20 Uhr – Burhafe,  ehemals
  Gaststätte „de Buhr“.
7.25 Uhr – Blersum, ehemals
 Gaststätte „Zymny“.
7.30 Uhr – Wittmund, 
Kaserne Hauptwache
7.35 Uhr – Leerhafe, ehemals
Gaststätte „Badberg“.
7. 40 Uhr – Reepsholt, Kirche.

 7.45 Uhr – Friedeburg, Rathaus.
7.50 Uhr – Friedeburg, Gaststätte 
„Lütt`n Didi“.
8.00 Uhr – Neuenburg, 
Fahrradhaus Stroje, Kreuzung.
8.40 Uhr – Ankunft in Stollhamm.

Bus II
5.55 Uhr – Berumerfehn, 
Haltestelle Brücke.
6.00 Uhr – Münkeboe, Mühle.
6.05 Uhr – Moordorf, Edeka-Markt.
6.10 Uhr – Walle, Kreuzung 
Heuweg.
6.20 Uhr –  Ihlow, Rathaus.
6.25 Uhr – Schirumer-Leegmoor, 
Vereinslokal.
6.35 Uhr – Aurich, Modehaus 
„Rudnick“.
6.40 Uhr – Aurich, Krankenhaus.
6.45 Uhr – Pfalzdorf, Gaststätte.
6.55 Uhr – Diedrichsfeld.
7.00 Uhr – Langefeld, Krull.
7.05 Uhr – Middels, 
Diskothek Rahmann.
7.10 Uhr – Spekendorf, Kreuzung 
Richtung Ardorf.
7.15 Uhr – Ardorf, Kirche
7.25 Uhr – Collrunge, alte Schule
7.30 Uhr  – Wiesedermeer, 
Gaststätte „Kleihauer“
7.35 Uhr – Upschört, Brücke.
7.40 Uhr – Wiesede, Gaststätte 
„Zum weißen Ross“
7.50 Uhr – Friedeburg, Gaststätte 
„Lütt`n Didi“.
8 Uhr – Neuenburg,
Fahrradhaus Stroje, Kreuzung.
8.40 Uhr – Ankunft in Stollhamm.

FAHRPLÄNE NACH STOLLHAMM

OSTFRIESLAND/JES –  Die Vor-
freude auf den  Feldkampf am 
Samstag ist riesengroß. Sei es 
Werfer, Bahnweiser oder  die 
sogenannten „Käkler und Mäk-
ler“, jeder von ihnen fiebert 
dem Prestige-Duell mit dem 
ewigen   Rivalen aus Oldenburg 
entgegen. Damit die ostfriesi-
schen Werfer in Stollhamm  
auch maximale Unterstützung 
erhalten, haben  die  Verant-
wortlichen des  Landesverban-
des  für Samstag eine Wett-

kampfpause einberufen. Das 
bedeutet jeder Wettkampf, der   
angesetzt ist, entfällt und wird 
zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. 

Neben den Frauen und Ju-
gendmannschaften gilt dies 
auch für die fünfte Etappe der 
Championstour, die am Sams-
tag in Altfunnixsiel hätte statt-
finden sollen. Ein Nachholter-
min hierfür wird am Freitag-
abend  auf der FKV-Versamm-
lung festgelegt. 

 Boßel-Spielbetrieb wird 
am Samstag eingestellt
FELDKAMPF  Alles blickt  nach Stollhamm

ARCHIVBILD: JOACHIM ALBERS

BILD: LUTZ TIMMERMANN
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LEER
Logabirumer Straße 20

Autobahnabfahrt Leer-Ost

Tel.: 04 91/9 78 34-0

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

PEWSUM
Raiffeisenstraße 1

(im Gewerbegebiet)

Tel.: 0 49 23 / 91 11 57

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220

Autobahnabfahrt EMD-Mitte

Tel.: 0 49 21 / 94 48-0

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

BUNDE
Industriestr. 5

Autobahnabf. Bunde/Weener

Tel.: 0 49 53/92 88-0

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-16 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5

(ehem. Kaufhalle)

Tel.: 0 49 41/99 44 632

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HIN

Unsere Angebote sind gültig vom 28.02. bis 03.03.2018

Nudelauflauf Napoli

400 g Schale

100 g = 0,31 1.
25

Getränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

Vilsa Pet

Still o. Brunnen

12 x 1 l,

1 l = 0,32

3.
89

+ 3,30 Pfand

Oettinger Pils

24 x 0,33 l,

(1 l = 0,60)

+ 3,42 Pfand

4.
79

Destilliertes

Wasser 1 l = 0,19

5-Liter-Kanister 0.
99

Isolierkanne

verschiedene

Farben

1 Liter 5.
55

Staubsaugerbeutel

für verschiedene Modelle

2.
99

Gourmet-Mix

100 % Rind, im verschließ-

baren Eimer, Rinderpansen,

Rinderlunge, Ochsenziemer,

Rinderohren,

800 g
100 g = 0,386.

66

Flachsicherungen

für KFZ, Standardgröße nach

DIN genormt, unent-

behrlich als Ersatz

für jedes KFZ 1.
11

Doppel-

seitiges

Klebeband

5 m x 19 mm

0.
49

Digital-Koaxialkabel

doppelt abgeschirmt,

für Digitalempfang von

SAT-, Antenne-, oder

Kabel-TV, 50 m Rolle,

auch meterweise

erhältlich! 14.
99

Spanngurt

mit Haken und Klemm-

verschluss, 4,5 m x 2,5 cm 2.
99

Doppel-

futternapf

2.
50

Katzenklo

2.
99

Karten

zu verschiedenen

Anlässen

z. B. Konfirmation,

Trauer, Geburtstag,

Hochzeit u.v.m.

Stück 0.
39

Moderne

Leder-

garnitur

mit Bettfunktion

555.
00

Sandeiche/weiß,

bestehend aus:

Kleiderschrank

spiegelbildlich montierbar

B/H/T: 53,5 x 197 x 29 cm

Schuhschrank

B/H/T: 96 x 88,5 x 29 cm

Kleiderpaneel

B/H/T: 50 x 197 x 29 cm

Spiegel

B/H/T: 96 x 65 cm

Garderobe

179.
00

2 Türen,

2 Schubkästen,

in Sonoma-

Eiche

Kleiderschrank

77.
00

120x200 cm, sägerau Eiche,

inkl. Rollrost und Federkern

Futonbett

129.
00
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„Angst haben wir nicht“
FRIESENSPORT  Ostfriesen geben sich vor dem Feldkampf angriffslustig

Um 9 Uhr sollen  am 
Samstag die Wettkämpfe 
in Stollhamm starten.

STOLLHAMM/JES/LT – Die Ol-
denburger Klootschießer ha-
ben gestern Nachmittag die 
Herausforderung der Ostfrie-
sen zu einem Feldkampf am 
Samstag in Stollhamm (Ge-
meinde Butjadingen) ange-
nommen. Der Anwurf soll um 
9 Uhr erfolgen, es treten Ju-
gend- und Hauptmannschaf-
ten gegeneinander an.

Zum Zeichen der Heraus-
forderung hängten der ostfrie-

sische Feldobmann Friedrich 
Janssen aus Wittmund und Ju-
gendwart Egon Allgeier in der 
Gaststätte „Huus an‘n Siel“ 
eine Klootkugel auf. Der Vor-
sitzende des Landesverbandes 
Oldenburg, Helmut Riesner, 
und Feldobmann Stefan Bruns 
nahmen die Kugel vom Haken, 
damit war die „Herutförde-
rung“ akzeptiert. Anschlie-
ßend wurde sie förmlich von   
Allgeier,   Janssen  und   Bruns 
(im Bild von links stehend) 
unterschrieben.

„Angst haben wir nicht“, 
betonte Friedrich Janssen für 
die Ostfriesen, die den bisher 

letzten Feldkampf 2012  in  Ut-
gast knapp verloren hatten. 
„Das wird ein interessanter 
Feldkampf“, meinte der Feld-
obmann nach der Besichti-
gung der Wettkampfstrecke 
entlang der Einfahrtstraße 
nach Stollhamm aus Richtung 
Varel/Diekmannshausen. Die 
Anfahrt wird gut ausgeschil-
dert sein, ebenfalls die Park-
plätze am Wettkampfgelände 
und im Dorf, erklärte der Gast-
geber.

Bei minus sieben Grad, eisi-
gem Wind und Sonnenschein 
inspizierte auch der Vorsitzen-
de des Friesischen Klootschie-

ßerverbandes, Jan-Dirk Vogts 
aus Hollwege, die hartgefrore-
ne Kampfbahn. Er lobte die 
Arbeit des ausrichtenden KBV 
Stollhamm mit dem Vorsitzen-
den Frank Göckemeyer an der 
Spitze.

Etwa 40 Personen wohnten 
der gestrigen Zusammenkunft 
in Stollhamm bei. „Das habe 
ich noch nie erlebt, dass so vie-
le Friesensportfreunde bei der 
Herausforderungs-Zeremonie 
dabei waren“, erklärte  der frü-
here FKV-Vorsitzende Rolf Blu-
menberg.  Es zeigt, wie groß die 
Sehnsucht nach diesem Pres-
tige-Duell ist.

Zwei Busse werden am 
Samstag  für den Feldkampf      
vom  Landesverband  
eingesetzt. Die Mitfahrt  für 
die Käkler und Mäkler ist 
kostenlos und  bedarf auch 
keiner  Voranmeldung.

Bus I
6.00 Uhr – Norden, Markt.
6.10 Uhr – Hage, Sparkasse.
6.15 Uhr – Großheide, 
ehemals  Wessels.
6.20 Uhr –  Südarle, Grüner Jäger.
6.30 Uhr – Westerholt, Kreisel.
6.35 Uhr – Utarp, ehemals
Lagune.
6.40 Uhr – Roggenstede, 
Gaststätte „Janssen“.
6.45 Uhr – Westerbur.
6.50 Uhr – Gründeich, Wessels.
6.55 Uhr –  Utgast, 
Gerd-Gerdes-Platz.
7.00 Uhr – Holtgast, Ziegelhof.
7.05 Uhr – Esens, Hedlefs.
7.10 Uhr – Nobiskrug, 
Bushaltestelle.
7.15 Uhr – Stedesdorf, 
Gaststätte „Zur Bahn“.
7.20 Uhr – Burhafe,  ehemals
  Gaststätte „de Buhr“.
7.25 Uhr – Blersum, ehemals
 Gaststätte „Zymny“.
7.30 Uhr – Wittmund, 
Kaserne Hauptwache
7.35 Uhr – Leerhafe, ehemals
Gaststätte „Badberg“.
7. 40 Uhr – Reepsholt, Kirche.

 7.45 Uhr – Friedeburg, Rathaus.
7.50 Uhr – Friedeburg, Gaststätte 
„Lütt`n Didi“.
8.00 Uhr – Neuenburg, 
Fahrradhaus Stroje, Kreuzung.
8.40 Uhr – Ankunft in Stollhamm.

Bus II
5.55 Uhr – Berumerfehn, 
Haltestelle Brücke.
6.00 Uhr – Münkeboe, Mühle.
6.05 Uhr – Moordorf, Edeka-Markt.
6.10 Uhr – Walle, Kreuzung 
Heuweg.
6.20 Uhr –  Ihlow, Rathaus.
6.25 Uhr – Schirumer-Leegmoor, 
Vereinslokal.
6.35 Uhr – Aurich, Modehaus 
„Rudnick“.
6.40 Uhr – Aurich, Krankenhaus.
6.45 Uhr – Pfalzdorf, Gaststätte.
6.55 Uhr – Diedrichsfeld.
7.00 Uhr – Langefeld, Krull.
7.05 Uhr – Middels, 
Diskothek Rahmann.
7.10 Uhr – Spekendorf, Kreuzung 
Richtung Ardorf.
7.15 Uhr – Ardorf, Kirche
7.25 Uhr – Collrunge, alte Schule
7.30 Uhr  – Wiesedermeer, 
Gaststätte „Kleihauer“
7.35 Uhr – Upschört, Brücke.
7.40 Uhr – Wiesede, Gaststätte 
„Zum weißen Ross“
7.50 Uhr – Friedeburg, Gaststätte 
„Lütt`n Didi“.
8 Uhr – Neuenburg,
Fahrradhaus Stroje, Kreuzung.
8.40 Uhr – Ankunft in Stollhamm.

FAHRPLÄNE NACH STOLLHAMM

OSTFRIESLAND/JES –  Die Vor-
freude auf den  Feldkampf am 
Samstag ist riesengroß. Sei es 
Werfer, Bahnweiser oder  die 
sogenannten „Käkler und Mäk-
ler“, jeder von ihnen fiebert 
dem Prestige-Duell mit dem 
ewigen   Rivalen aus Oldenburg 
entgegen. Damit die ostfriesi-
schen Werfer in Stollhamm  
auch maximale Unterstützung 
erhalten, haben  die  Verant-
wortlichen des  Landesverban-
des  für Samstag eine Wett-

kampfpause einberufen. Das 
bedeutet jeder Wettkampf, der   
angesetzt ist, entfällt und wird 
zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. 

Neben den Frauen und Ju-
gendmannschaften gilt dies 
auch für die fünfte Etappe der 
Championstour, die am Sams-
tag in Altfunnixsiel hätte statt-
finden sollen. Ein Nachholter-
min hierfür wird am Freitag-
abend  auf der FKV-Versamm-
lung festgelegt. 

 Boßel-Spielbetrieb wird 
am Samstag eingestellt
FELDKAMPF  Alles blickt  nach Stollhamm
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LEER
Logabirumer Straße 20

Autobahnabfahrt Leer-Ost

Tel.: 04 91/9 78 34-0

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

PEWSUM
Raiffeisenstraße 1

(im Gewerbegebiet)

Tel.: 0 49 23 / 91 11 57

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220

Autobahnabfahrt EMD-Mitte

Tel.: 0 49 21 / 94 48-0

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

BUNDE
Industriestr. 5

Autobahnabf. Bunde/Weener

Tel.: 0 49 53/92 88-0

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-16 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5

(ehem. Kaufhalle)

Tel.: 0 49 41/99 44 632

Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HIN

Unsere Angebote sind gültig vom 28.02. bis 03.03.2018

Nudelauflauf Napoli

400 g Schale

100 g = 0,31 1.
25

Getränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

Vilsa Pet

Still o. Brunnen

12 x 1 l,

1 l = 0,32

3.
89

+ 3,30 Pfand

Oettinger Pils

24 x 0,33 l,

(1 l = 0,60)

+ 3,42 Pfand

4.
79

Destilliertes

Wasser 1 l = 0,19

5-Liter-Kanister 0.
99

Isolierkanne

verschiedene

Farben

1 Liter 5.
55

Staubsaugerbeutel

für verschiedene Modelle

2.
99

Gourmet-Mix

100 % Rind, im verschließ-

baren Eimer, Rinderpansen,

Rinderlunge, Ochsenziemer,

Rinderohren,

800 g
100 g = 0,386.

66

Flachsicherungen

für KFZ, Standardgröße nach

DIN genormt, unent-

behrlich als Ersatz

für jedes KFZ 1.
11

Doppel-

seitiges

Klebeband

5 m x 19 mm

0.
49

Digital-Koaxialkabel

doppelt abgeschirmt,

für Digitalempfang von

SAT-, Antenne-, oder

Kabel-TV, 50 m Rolle,

auch meterweise

erhältlich! 14.
99

Spanngurt

mit Haken und Klemm-

verschluss, 4,5 m x 2,5 cm 2.
99

Doppel-

futternapf

2.
50

Katzenklo

2.
99

Karten

zu verschiedenen

Anlässen

z. B. Konfirmation,

Trauer, Geburtstag,

Hochzeit u.v.m.

Stück 0.
39

Moderne

Leder-

garnitur

mit Bettfunktion

555.
00

Sandeiche/weiß,

bestehend aus:

Kleiderschrank

spiegelbildlich montierbar

B/H/T: 53,5 x 197 x 29 cm

Schuhschrank

B/H/T: 96 x 88,5 x 29 cm

Kleiderpaneel

B/H/T: 50 x 197 x 29 cm

Spiegel

B/H/T: 96 x 65 cm

Garderobe

179.
00

2 Türen,

2 Schubkästen,

in Sonoma-

Eiche

Kleiderschrank

77.
00

120x200 cm, sägerau Eiche,

inkl. Rollrost und Federkern

Futonbett

129.
00
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